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poſeuer Intelligens- Blatt. 


Mittwochs, den 14. Februar 182 1. SS 
— Du = | E ` s a 


Angekommene Fremde vom 8. Februar 182 r. 


Fr. Gutsbeſitzerin v. Bialoblocka aus Krzeslitz, Hr. Gutsbeſitzer v. Za⸗ 
krzewski aus Wrzesnica, l. in Nro. 243 Breslauerſtruße; Hr. Pächter v. Lagie⸗ 
wöki aus Staregoſtin, l. in Nro. 244 Breslauerſtraße; Hr. Graf v. Bninski aus 
Samoſtrzel, Hr. Graf b. Rydzynski aus Niezuchewo, l. in Nro. 1 St. Martinz 
Hr. Pächter v. Koßzutskt aus Murzynowo Koſcielne, l. in Nro. 33 Waliſchel. 

5 Den 9. Februar: FV 

? Hr. Pächter v. Sczawinski aus Moſtisko, Hr. Oberfdrſter Buſſe aus Mes 

chlin, l. in Nro. 99 Wilde; Hr. Kaufmann. Maßwitz aus Berlin, l. in Nro. 
243 Breslauerſtraße. i 555 4 Kë 

122 Den ir. Febru ar- e 

Hr. Gutsbeſitzer v. Wibickt aus Maniecko, Hr. Gutsbeſitzer v. Wilezinski 
aus Krzyzanowo, l. in Nro. 243 Breslauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Wierzchle⸗ 
mëtt aus Marſzewo, Hr. Gutsbeſitzer v. Puchalski aus Marſzewo, Hr. Gutsbeſi⸗ 
tzer v. Szoldrski aus opowo, l. in Ro 244 Breslauerſtraße 5 Hr. Kammerherr 
v. Koſcielski aus Berlin, Hr. Kammerherr v. Szoldrski aus Popowo, l. in Nro. 
1 St. Martin; Hr. Major v. Uttenborn und Hr. Pr. Lieutenant Hoffmann im 18. 
Landwehrregiment aus Wohlau, L in Nro. 99 Wilde; Gr. Pächter: v. Stanisla⸗ 
wski aus Knyſzyn, l. in Nro. 392 Gerberſtraße; Hr. Hegemeiſter Dombrowilck! 


aus Reierlug, L in Nr. 3 St. Adalbert; Frau Gutsbeſitzerin v. Wilezynska aus 


Breslau, L in Nro. 244 Vreßlauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Swigeiki aus Dm 
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pon, ae Sekretair Akalinski aus Koſten, He Safe Becker aus gender 
a. d. O., Hr. Bhrgermeifter. Rekowski aus Kious, (. in Nro. 99 Wilde; Fr. v. 
e Ehubronowsta aus Bom, l. in Nro. 392 Gerberſtraße. 
Abgegangen. i 

. e. Drwensti nach Boborowko, Hr. v. Drwenski nach Svpkoluik, E b. 
Zychlinski nach Gezemieslaw, Hr. v. Binkowski nach Morasko, Hr. Oberamtmaun 
Blank nach Birubaum, Hr. Kubale nach Kotno, Hr. Graf v. Kwilecki nach Kobyl⸗ 
nik, Hr. Graf v. Grabowski nach Welna, Hr. v. Lipski nach Czerniejewo, Frau 
6. Bialoblocka nach Krzeslitz, Fr. v. Chlapowska nach, Lopuchowo, Hr. v. Lagio⸗ 
wöki nach Bromberg, Hr. v. Raſzewski nach Koſzut, Hr. v. Korytowski nach Ru⸗ 
nowo, Hr. v. Zbijewski nach Helino, Hr. v. Breza nach Swlontkowo, Hr. v. Sa⸗ 
N nach Tam 7 Dr. Joſeph v. Miedrzynski nach Kuklewo. 
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S. e en RECH d f . 
s In Gemäpheit der Verfügung des Koͤnigl. Finanz: ebe vom gten 
Noobr. v. J. ſoll die in dem Dorfe Radom, Domainen-Amts Polajewo, unter Nr. 
. belegen Kalbbaucnfelle, su welcher außer der ia, und Bauſtelle im Dorfe 


en SÉ 43 LR. h o 
an Garten Ge Aeckern, E und fue ` 7 5 M. 5 rn = 
und an Dreſch⸗ * 0 — 27 156 — N 


— n in Summa 103 M. 9 2 OR. 
Magdeburg. gehören, im Tag ber Öffentlichen Licitation meiſtbletend vererbpachft 
werden. 5 
Der Erbpochts⸗Canon iſt auf 37 Rthlr. 2 ggr. 2 d'. jahrlich feſtgeſtellt, 
und außer dem Canon wird ein Erbſtandsgeld, mit welchem in der Licitation zu 
bieten angefangen wird, entrichtet. f 

Wir haben hiezu einen Licitations⸗Termin auf den 12. März 1821 
Vormittags um 9 Uhr, in dem Amtshauſe zu Polaiewo vor dem Generalpächter 
Herrn Saͤnger anberaumt, zu deſſen Einhaltung alle Erwerbsluſtige hierdurch ein⸗ 

geladen werden. 
Die Lieltations⸗Bedingungen können in der unis go fab j Polajewo 
eingeſehen werden. f N Ya 

PM den 30, Januar 1821. S 

Kbniglich⸗ Preußische Regierung 8 
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Bekanntmachung. 

Der bewegliche Nachlaß des Conrad 
Gabler, beſtehend in Sattler-Werkzeug, 
Sattier-Urbeit, Hausrath, Betten, Klei⸗ 
der, Waͤſche u. ſ. w. wird den 21 ſten 
Februar 1821 Vormittags um 9 Uhr 
in dem Hauſe Nro. 408 auf der Gerber⸗ 
ſtraße durch den Referendarius Werner 
dffentlich meiſtbietend gegen baare Bezah⸗ 
lung in Courant verkauft werden, wozu 

wir Kaufluſtige einladen. 

Poſen den 29. Januar 1821. 

Königl. Preußiſches Landgericht. 


Ssctaf = Citation, 


Die unbekannten Gläubiger der Kaſſen 


von den 3 Bataillonen und von der Gars 
niſon⸗Kompagnie des Königl, Preuß. 19. 
Infanterle⸗Regiments (aten Weſtpreuß.) 
welche aus dem Jahre 1820 etwa An⸗ 
ſprüche an die gedachten Kaſſen zu haben 
vermeinen, werden hiermit aufgefordert, 
in dem auf den aten Juny d. J. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr vor dem hierzu Depu⸗ 
tirten Landgerichts⸗Rath Brückner ange⸗ 
ſetzten Liquidationstermine im Partheien⸗ 
Zimmer unſers Gerichts entweder per⸗ 
Gutt oder durch zufäffige Bevollmäch⸗ 
tigte zu erſcheinen, ihre Anfprüche anzu⸗ 
melden und mit den ndthigen Bewelsmit⸗ 


teln zu unterftügen, im Falle ihres Aus⸗ 


bleibend aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit 
ihren Anſprüchen an die gedachten Kaſſen 
präcludirt und blos an die Perſon desje⸗ 
nigen, mit dem ſie kontrahirt haben, wer⸗ 
den verwieſen werden. 

Poſen den 8. Januar 18 r. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 
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Obwiesezenie. 
Pozostalost ruchoma po Konradzie 
Gablerze, 2 narzadzia siodlarskiego, 
roboty siödlarskiey, mobiliöw, poscie- 

li, sukien, bielizny, skladaigca ste, W 
dniu 21. Lütego 1821. zrana o go- 
dzinie 9. przed Referendariuszem Wer- 


ner w domu pod liczba 408 przy uliey 


Garbarskiey publiczuie wigcey daigce- 

mu przedana badzie, i na termin ten 

ochote ‘kupna-maigeych wzywamy, ` 
L — 


f Poznafi d. 29. Stycznia 1821. 


Kröl. Pruski Sad Ziemjahski. 


Cytacya Edyktaln a. 


Wierzycieli niewiadomych Kass 3. 
Batalionöw i Kompanii Garnizonu 
Krol. Pruskigo 19, Putku piechoty (4. 
Zachodniego) ktörzy z roku 1820. pre- 
tensye miet s3dza, ninieyszem Wã 2W“9v wa: 
sig na termine dnia 280 
Gaerwcar.b. zrana o'gedzinie gtey 


przed Deputowanym Sedzia Brückner, 


do likwidacyi wyznaczonym, w izbie 
instrukcyiney Sadu naszego osobiscie 
lub przez Plenjpoteniöw upowaZnig= 
nych stawili, pretensyerswe podali, i 
dawodami potrzebnemi wsparli, wWra- 
zie za$ niestawienia sig oczekiwali, 12 
2 e swemi do wspomnio- 
nych kass prekludowani, i tylko do 
osoby tego, 2 ktörym kontraktowali 
wskazani zostanz. en 3 


Poznan d. 8. Stycznia 1821. 
Krölewska . Pruski Sad Ziemiafiskl. 
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Bekanntmachung. 
Es ſoll ein abgepfändeter großer ku⸗ 


pferner Keſſel, ungefähr oo Rthl. Cour. 


am Werth in Termino den 12. April 
d. J. im hieſigen Landgerichts⸗-Gebaͤude 
dffentlich an den Meiſtbietenden gegen 
gleich baare Bezahlung verkauft werden. 
Zahlungsfaͤhige Kaufliebhaber werden 
hiezu eingeladen. 
Bromberg den 21. Januar 182 r. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Ediktal⸗Citation. . 

Die verehelichte Elifabeth- Milas ge⸗ 
borne Hartſiel zu Roſtenbowo bei Erin 
hat gegen ihren Ehemann den Schmidt 


Johann Milas, welcher ſich im Jahre 
1812 von ihr begeben, wegen bößlicher 
Verlaſſung auf Trennung der Ehe und 


Perurtheilung in die Eheſcheidungsſtrafe 
geklagt. Den Schmidt Johann Milas 


laden wir daher hierdurch vor, ſich in dem 


auf den 2 0ſten May 1821. vor dem 
Herrn Landgerichtsrath Dannenberg Vor⸗ 


mittags g Uhr angeſetzten Termin in uns 


ſerm Geſchaͤfts⸗Lokal perſonlich oder durch 
einen gehörig legitimirten Bevollmäͤchtig⸗ 
ten einzufinden und ſich Über feine Ent⸗ 
fernung auf den Antrag der Klaͤgerin 
auszulaſſen. Wenn er ſich nicht geſtellt, 
wird er in Contumaciam der böslichen 
Verlaſſung geſtaͤndig geachtet, und es 
wird nach den Anträgen der Klägerin er⸗ 
kannt werden. t N 

Bromberg den 28. December 1820 


Kdnigl. Preußiſches P 
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O bwiesczenie. 

Wokalu tuteyszego Sadu Ziemian- 
skiego, ma by dz na terminie dnia 3 2. 
Kwietnia r. b. zaiety wielki kociol 
miedziany dkolo 96 talarow wkurancie 
wartuigcy, naywigcey daigcemu za 
gotowz zaplatz publiczüie sprzedany, 
ktöoryin koncem ochotnicy kupna oi. 
nieyszem sig wywaig. 


Bydgoscz d. 21. Sıyeznia 18217. 


5 Kréi, Pruski Sad Ziemianski. 


. Zapozew Edyktalny. 


‚El2bieta 2 Hartfilöow zamazna Mi- 
las W Rostgbowie pod Kcynig mie- 
sz kaigca, podala napızeciw malZon- 
kowi swemu kowalowi Janowi Milas, 
ktory sig w.roku 1812 od niey oddalit 
z powodu aiosliwego opusczenia skar- 
gg. Zgdaige rozwigzania malZenstwa i 
„skazania go na karg rozwodowza, 

Zapozywamy przeto ninieyszem 

tegoæ Jena Milas kowala, aby sie w 

terminie na dzien 26. Maia 1821 

przed Wnym Dannenbergiem Konsy- 

liarzem Sadu Ziemianskiego zrana o 

godzinie gtey w naszym lokalu sgdo- 

wym wyznaczonym, osobiscie lub 
przez Peinomochika dostatecznie le- 
gitymowanego stawil, i na wniosek 
powödki wzglgdem swego oddalenia 
odpowiedzial, w razie niestawienni- 
ctwa, zlosliwe opusczenie za przy: 
znane uwazanem bedzie i stösownie 
do wniosköw Powödki wyrok wyda- 
Dem zostanie, : 


Bydgoscz d. 28. Grudnia 1820. 


—— — 


andgericht. Krölewsko-PruskiSad Ziemianski. 
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Subhaſtations⸗Patent. 

Es ſoll das hier auf der Poſener Vor⸗ 
ſtadt unter Neo. 219 belegene, der Stell⸗ 
macher⸗Wittwe John gehoͤrige, in Fach⸗ 
werk gebaute Wohnhaus, nebſt Stallung, 
Garten und Hofraum, wovon die gericht⸗ 
liche Taxe 138 1 Rthl. 12 gGr. beträgt, 
wegen rückſtaͤndiger Abgaben und Feuer⸗ 
Kaſſengelder an den Meiſtbietenden in 
dem auf den aten Mai 1821 Vor⸗ 
mittags um 8 Uhr vor dem Herrn Land⸗ 
gerichtsrath Meyer in unſerm Partheien⸗ 
zimmer anſtehenden Termine verkauft 
werden, zu welchem wir alle diejenigen, 
welche kaufen wollen und zahlungs⸗ und 
beſitzfähig find, zur Abgabe ihres Gebots 
mit dem Bemerken vorladen, daß dem 

»Meiſtbietenden, jedoch mit Bewilligung 
der Gläubiger, das Grundſtüͤck zugeſchla⸗ 
gen werden ſoll. . e 

Die Kaufdedingungen ſollen im Ter⸗ 

mine bekannt gemacht, und die Taxe 


kann in unſerer Regiſtratur nachgeſehen . 


werden. a 
Meſeritz den 28. Decemb. 1320, 
Kdnigl. Preuß iſches Landgericht. 


Subhaſtations⸗Patent. 

Es ſoll das zum Nachlaſſe des verſtor⸗ 
benen Apothekers Johann Samuel Schluͤ⸗ 
ter gehdrige, zu Bentſchen im Großher⸗ 
zogthum Poſen im Meſeritzer Kreiſe un⸗ 
ter der Nro. 113 gelegene, von Holz und 
Lehmwerk gebaute Haus, auf welchem die 
Apothekergerechtigkeit ruhet, nebſt Hof⸗ 
raum, Stallung und einem Flecke Gar⸗ 
ten, deſſen Werth gerichtlich auf Soo Rtl. 


Patent Subhastacyiny. 
Dom tu w Migdzyrzeczüu na przed - 
miesciu Poznafiskiem pod, Numerem 
219. sytuowany, owdowiatey kulodzi- 
ce Jolin naltzacy i w mur pruski 
wystawiony, ktörego taxa sgdowa 
Wraz z staynia, ogrodem i podwo- 
gem 1381 Talarow._12 dor, wynosi, 
bedzie 2 przyezyny, zalegiych podar- 
kén i skladek ogniowych, W termi- 
nie na dzien d 2 Br 

2. Maia 1821. 

o godzinie 8. zrana W izbie naszey po- 
stuchan przed Konsyliarzem Sadu Zie- 
mianskicgo Meyerem wyznaczonym, 
naywigcey daigcemu sprzedanym, na 
ktöry wszystk ch che& kupna maig- 
cych i posiadania zloinych, do poda- 
nia swych licytöow ninieyszem z term 
eznaymieniem wzywaıny: is dom 
wzıniankowany naywigcey daigcemu; ` 8 
iednakowoZ2 za poprzedniczem ze- 
an Wierzycieli, przybitym 
zie. SE 
RT przeda2y beda w terminie. 
‚ogloszone, Taxa zas kaZdego czasu w 
dE naszey przeyrzang bydz 

moe. e E 


"Migdzyrzecz d. 28: Grudnia 1820. 
Krölew. Pruski Sad Ziemianski. 
Patent Subhastacyiny. vs 


Dom do pozostalogci ST 0 
'Aptekarza Jana Samuela Schlüter bs. 
lezgeys W Zbaszyniu W Wielkiem 
Xigsıwie Poznenskiem, Powiecie 
Migdzyrzeckim pod liczba 113 sy- 
tuowany, w wigzanké i lepionkg wy- 
stawiony, na ktorym wol ag 
mania apteki polega, i ktörego war- 
tosé wraz z podworzem, staynig i - 
grôdkiem na 800 Talaréw sadownie 


wu‘, 
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ermittelt iſt, Schuldenhalber, auf den 
Antrag der Gläubiger, an den Meiſtbie⸗ 
tenden in dem auf den Zoften April 
1821. Vormittags um 8 Uhr vor dem 
Herrn Landgerichtsrath Fleiſcher in Bent⸗ 
ſchen anſtehenden Termine verkauft wer⸗ 
den, wozu wir Veſitzfaͤhige und Kauflu⸗ 
ſtige mit dem Bemerken einladen, daß 
auf nachher eingehende Gebote keine Ruͤck⸗ 
ſicht mehr genommen werden wird. Der 
Zuſchlag erfolgt mit Genehmigung ber 
Glaͤubiger. Die Taxe und Kaufbedingun⸗ 
gen konnen täglich in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. SÉ 
Meſeritz den 4. Jannar 1821. 
Kdnigl. Preuß. Landgericht. 


3 


s3downie oceniong zöstala, badzie 2 
przyczyny diugöw na wniosek Wie- 
rzycieli w terminie 

‘na dzien 30. Kwietniar.b. 
w Zbaszyniu pred Konsyliarzem S3“ 
du Ziemiariskiego Fleischerem wan: 
ezonym, naywigcey daigcemu sprze- 
danym, Na ktöry ochotg kupna mas 
iacych i posiadania zdolnych way wa- 
my ninieyszem, z tem oZNayınieniem : 
i2 na Zaszle ] pöôzniey licyta Zaden 
wzglad miauym nie bedzie. Praybi. 
cie nastapi za zezwoleniem Wierzy- 
cieli. i ö f 

Warunki przedazy i taxa moga bydz 
codziunnie w Registraturze naszey 
Przeyrzane. PR 

Miedzyrzecz d. 4. Stycznia 1821. 
Kréi, Prus, Sad Ziemianski 
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Bekanntmachung. 
Auf den Antrag des Königl, Maiors 
und Commandeurs des 34ſten Landwehr⸗ 
Bataillons, erſten combinirten Reſerve⸗ 
Landwehr (aten Poſenſchen) Regiments, 
Herrn von Krenski, werden alle diejeni⸗ 
gen, welche an die Kaſſe des gedachten 
Bataillons für geleiſtete Lieferungen oder 
auf ſonſt eine Art aus dem Etats-Jahr 
1820 Anfprüche haben, hierdurch vorge⸗ 


laden, ſich in dem auf den sten Juny 


1821. Vormittags um 9 Uhr vor dem 
Herrn Landgerichtsrath ‚Meyer anftehenz 
den Termine in unſerm Partheienzimmer 
perſönlich oder durch Bevollmaͤchtigte zu 
geſtellen, die Forderung anzugeben und 


ze 


In beſcheinigen; widrigenfalls ſie mit ih⸗ 


Si ECK Saas 
nl H ` 
Obwiesczenie. 


Le 


Na wniosek Ur, Krenskiego dowo- 


dzacego 34. batalionem, pierwszym 


polaczonym odwodowem (zgim Po- 
7 Pulkiem obrony kraiowey, 
waywamy wszystkich tych, ktörzy do 
Kasey wzmiankowanego batalionu, za 
dostawiane liwerunki lub zinnego ias 


kowego Zrodla za rok etatowy- 18 20. 


Pretensye mai, aby sig w terminie 
dnia 


190 Ozerwea 1821. 


o godzinie gtey rana w izbie naszey 


pöstuchan, Przed Konsylierzem Sadu 
Ziemianskiego Meyerem wyznaczo- 
nym, osobiscie, albo przez Pelno- 
mocnikow 'stawili,- pretensye swoie 
podali i udowodnili, gdyz w razie 
przeciwuym 2 pretensyami do rze- 


18 


* 


* 
ren Anſprüchen an die erwahnte Kaffe praͤ⸗ 
cludirt und nur an diejenigen werden ver⸗ 
wieſen werden, mit denen fie kontrahirt 
haben. N i 


Meſeritz den 29. December 1820. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations⸗Patent. 

Der dem abweſenden Riemermeiſter 
Carl Müller gehdrige, in Wollſtein unter, 
Nro. 97. auf der Koͤnigsſtraße gelegene 
giffe Bauplatz, welchem noch eine Sum⸗ 
me von 68 Riehl. 8 g Gr. aus der Feuer⸗ 
Kaſſe zuſteht, nebſt einem dazu gehörigen 


Gräbegarten, ſo nach der gerichtlichen 


Taxe auf Co Rthl. 18 gGr. abgeſchaͤtzt 
worden, ſoll Schuldenhalber im Wege ei⸗ 
ner nothwendigen Subhaſtation dffentlich 
verkauft werden. Alle diejenigen, wel⸗ 
che dieſen Bauplatz zu kaufen geſonnen 
und zahlungsföhig find, werden hierdurch 
vorgeladen, in dem zu Wollſtein auf den 
sten April d. J. Vormittags um Ae 
Uhr in dem daſigen Friedensgerichts⸗Lo⸗ 
kale anberaumten Termine entweder per⸗ 
fonlich oder durch geſetzlich zuläſſige Des 
vollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gebote 
abzugeben und hat der Meiſtbietende den 
Zuſchlag zu gewaͤrtigen. Die Taxe und 
Kaufbedingungen können in der Regiſtra⸗ 
tur des Königl. Friedens- Gerichts zu 
Wollſtein nachgeſehen werden. 
Meſeritz den 8. Januar 1821. 
Königl. Preuß. Landgericht. 
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czoney kassy mianemi, prckludowe 
ni, i ik de e e eis 
ktowalı, odestanı bedz. SAT 
'"Migdzyrzecz d. 28: Grudnia 18205 
Krölewsko-Pruski Sad Zie 
mianski. - Ch Ze 


R Ogtoszenie Subhastacyi. 
Plac pusty nieprzytomnemu ry. 
marzowi Karolowi Müller nale2gcy, 
w Wolsztynie na ulicy Krölewskiey 
podliczba 97sytuowany, do ktörego ⁊ 
Kassy ogniowey 68 Tal. 8 dgr. nalezg, 
wraz zuale2ycym do niego ogrodeny ` 
ktöry podlug sadowney tagy na Tal. 
60 der, 18 iest oceniony, ma bydz x 
Przyczyny dlugöw w drodze konie- 
tzney subhastacyi publicznie sprze- 
danym. Waywaig sig. wigc-niniey- ` 
szém wszyscy, ktorzy plac ten ku- 
pi& chcz i w stanie go sd zaplacenia, 


aby sig wm terminie dnia 5. Kwie- 


tniar.b, zrana o godzinie 10tey e 
Wolsztynie na Sadzie Pokoiu wy. 
znaczonym osobiscie, lub przez na- 
lezycie wylegitymowanych Pelnomo- 
cnikow stawili, podania swe czynili 
i naywiecey daigey przybicia pewnym 
bydZ moie, Taxa i warunki przeda- 
2) kazdego aen w Registraturze 8a. 
du Pokoiu w Wolsztynie przeyrza- 
ne byd2 mog. S 
Miedzyrzecz d. 8. Styczn. 1821. 
Krölew. Pruski Sad Ziemiaüski. 


—————— —— 


Bekanntmachung. 

Von dem unterzeichneten Königl. Land⸗ 
Gericht wird mit Bezug auf das Subha⸗ 
ſtations⸗Patent vom 4. September v. J. 
hierdurch bekannt gemacht, daß auf den 
gemeinſchaftlichen Antrag der Boguslaw 


von Unruhſchen Erben der peremtoriſche 


Vietungs⸗Termin zum freiwilligen Ver⸗ 
kauf des im Birnbaumer Kreiſe gelege⸗ 
nen auf 99,643 Rthl. 22 or, gericht⸗ 
lich gewürdigten Ritterguts Rozbitek und 
der dazu gehörigen Vorwerke Mechnacz, 
Heidchen und Urbanowke, ſo wie der For⸗ 


205 fen, om 25ſten Maß d. J. abgehal⸗ 


ten werden wird und daher der auf den 
20ſten July d. J. angeſetzte Termin Nuß 

a gehoben iſt. 
Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfä⸗ 
hige werden biermit vorgeladen, ſich am 


asften May d. J. Auf dem hieſigen Land⸗ 


Gerichte bei dem Deputirten Ze Land⸗ 
gerichtsrath Fiebrand zu melden, ihre 
Gebote abzugeben und hat der Meiſtbie⸗ 
tende nach erfolgter Genehmigung der 
Erben und des vormundſchaftlichen Ge⸗ 
richts den Zuſchlag zu gewwärtigen. Die 
Taxe und Kaufbedingungen koͤnnen zu 
jeder Zeit in unferer Regiſtratur e 
ch werden. 

Meſeritz den 15. Januar 1821. 

ES Preuß. La udgericht. 
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Obwiesczenie. 

Podpisany Krélewsko Pruski Sad 
Ziemianski przy odwolaniu sie do 
ogloszenia subhastacyi 2 d. 4. Wrze⸗ 
$nia r. z. czyni winieyszem wiadomo, 
i2 na wniosek Sukeessoröw |Bogusla- 
wa Unruga, termin peremptoxyezny 
do dobrowelney przeda2y dobr Roz- 
birka, fi do nich nalezgeych fol- 
Warkow, Mechnacz, Heidchen i 
Urbanowkz 2 Hollendrami, boram# 
i lasami, sgdownie na 99,643. Tal 

22. dgr. ocenionych, ma dzie 25. 
Maia r. b. wyznaczonym, i termin 
na dzien 20. Lipca r. b., BR 


nym zostal, 


Zapozywany wigch ninieyszem: 
ochotg kupna: 'maigeych, i i do posia- 
dania tychze döbr zdolnych, aby na 


zwyZ oZnaezonym terminie dnia 26. 
Maia r. b. stangli, i podania swe 
ez ynili, poczem naywigcey daigcy, 
zd zezwoleniem 'spadkobrancow. 3 
Nadopieköriczego Sydu e 
pewnym bydz moie, 

Taxa i warunki przeda2y w Bert, 
straturze näszey, kaddego casu 
Przeyrzane bydz mog. 

Miedzyrzeez d. 15. Siyeznia 1841. 

Keel. Pruski dag Ziemianski- 


d 


Con zwei Beilagen.) 


* e * * Oe? 


Beilage zu Nr. 13. des Poſener Inteligenz Blatts. . 


— 


N 
ine 


UWIADOMIENIE 
przepisow prawnych, podaie sig ninieyszym 


wé Ki 1 2 S E 7 d 
Stösownie do do publi- 


«zney wiedomosci: i2 'pomigdzy Karolem Frederykiem Hünke tuteyszym 


, Konsyliarzem sprawiedliwosci, a zar&czong iego oblubienicʒ Klara. Cecylig 


Brescius, maigca mieysce w Prowincyi tuteyszey wspölnosé maigtku 1 


dorobku, na przyszlosé w skutek zawartey sadownie, dnia 10. Grudnia; 


* 2. ugody, wylaczong. zostala.- 


Migdzyrzecz dnia 8. Stycania 182 1. 
a Krölewsko - Pruski Sad 


SEpdictal⸗Citation- 
Der Mülfergefelle Johann Ritter aus 
Briefen bei Czarnikan ift im Jahre 1808 
zum polniſchen Militair ausgehoben wor⸗ 
den und hat ſeit der Zeit von ſeinem Le⸗ 


ben und Aufenthalte keine Nachricht von 


ſich gegeben. Die Ehefrau deſſelben Eva 


Roſina geborne Mahlke hat demnach auf 


feine Todeserklärung angetragen und es 
wird daher derſelbe oder die von ihm etwa 
zurlickgelaſſenen unbekannten Erben und 
Erbnehmer hierdurch vorgeladen, ſich im 
Termine den raten Juli 1821. 
Vormittags 10 Uhr vor dem Herrn Lands 
gerichts⸗Aſſeſſor Löwe entweder perfönlich. 
oder durch einen legitimirten Bevollmaͤch⸗ 
tigten zu geſtellen, widrigenfalls derſelbe 
für todt erklaͤrt und ſein Vermoͤgen den. 
ſich legitimirten Erben aus geantwortet 
werden wird. "michi 
Schneidemühl den 21. Auguſt 1820. 
Königlich Preuß. Landgericht. 


2 


v — 
Ziemiaüski. 


| Zapozew Edyktalny, \ 

Miynarezyk Jan Ritter z Brzezna 
pod Czarnkowern zostawszy w roku 
1808 do woyska Polskiego wzigtym, 
Zadney' od eegen tego o pobyciu i 2. 
ciu swym niedal wiadomosci. Zona 
jego Ewa Rozyna 2 domu Mahlke u- 
czynila zutym wniosék, aby za nie2y 
iacego bi uznany. Wzywamy wigc 
ninieyszem Jana Ritter, jub pozostas 
tych nieznaiomych jego Sukcessoröw 
i Spadkobiereow, aby w terminie. 
dnia 12. Lipca 1621. przed po- 
zudniem o godzinie 10. przed Asses. 
sorem Sadu naszego Wm. Loewe 
osobische ,; lub przez Pelnomocnika 
legitymowanego stawili sig, gdyz w 
razie przeciwnym, tenZe za nieZyig- 
cego unanym i maigiek iego-legity- 
mowanym Sukcesserom wydany ze: 
stanie, 

wPiled.2r. Sierpnia 1820. 


Krölew. Pruski Sad Ziemianskie 


K 8 a u 8 
Ediktal⸗ Vorlabung. 
Der Unterofftzier Johann Eisbrenner 
von dem ehemaligen Königlich Preußi⸗ 
ſchen Infanterie -Regimente Prinz Hein 
rich, der als Beurlaubter 1805 aus 
Jaktorcwo einberufen wurde, aus dem 
eldzuge 180 7 zu feiner Ehefrau nach 
VBialosliwe zurückkehrte, fie jedoch nach 
4 Wochen wieder verlieh, um bei dem 
von Schillſchen Korps 1 8 ſeit 
dem aber von ſeinem Leben und Aufent⸗ 
halt keine Nachricht gegeben hat, wird 
auf den Antrag feiner Ehefrau Anne z Frie⸗ 
derike gebornen WNabvorf zitirt, fi in 
. Termino — 
den 21. Julius 1821. 
Vormittags um 8 Uhr vor unſeren Des 
d putirten, Herrn Landgerichts-Rath Kruͤ⸗ 
ger, perfonlich zu geſtellen und die Grun⸗ 
de ſeiner bisherigen Abweſeuheit anzu⸗ 
zeigen. 
Sollte derſelbe oder deſſen zuruͤckgelaſ⸗ 
ſene unbekannte Erben dieſen Termin 
weder perſbnlich noch durch einen Ve⸗ 
vollmaͤchtigten wahrnehmen „ ſo hat der 


Ausgebliebene zu gewaͤrtigen, daß er auf 


den Antrag feiner Ehefrauen fr todt ers 
klärt, dieſelbe zu einer anderweiten Heiz 
rath verſtattet, und über fein zurückgelaf⸗ 
ſenes Vermögen die Inteſtat⸗ Sutzeſſt ton 
erbffnet werden wird. 


— 


7 


EEE Haykeiny. 
Podofficera bytego Krölewskiego- 
Pruskiego Regimentu Xigzecià Hen- 
ryka Jana Eisbrenner, ktöry zosta- 


‚wszy w roko 1805 E urlopu = Jakto- 


rowa.powolany, wroku 1807. Z wor, 


'ny do Zeng swey do Bialösliwia po- 


wröcıt, te iednakowo w Drzechp 4. 
tygedni celem -wstypienia do korpusu 
Schilla opuscit, 
ciu i pobycie swym Zadney nie dat 
wiadomosci,; zapozywamy niniey- 
szem na wniosek Zony iego Anny 
Fryderyki z domu Matzdorf, aby sig 


. terminie 


ö änia 21. Lipca 1821, 
przed Delegowanym naszym Wm. 


Krüger, Scdzig Sadu Ziemiarski 


Schneidemuͤhl den 14. Auguſt 1820. 


Koͤnigl. Preußiſches Landgericht. 


N 
D 


—— —— En Tr 


o godzinie 8. zrana osobißeie stau 


powody ‚dotychezasowey ieh 
nosci awer wymienil. 


W przypadku, gdyby ‚pozwany 


lub pozostali niewiadomi jego Suk. 


dess orowie na terminie tym osobiscie 
lub przez Pelnomecnika nie stawili 
sie, niestawaigey za niedyigeego u 
znany, iey pozwolenie do innego 
zamascia udzielone, nad pozostalym 
zas jego maigtkiem sukcessya bez te. 
stamentu otworzona Zostania. 

Pilz d. 14. Sierpnia 1820. 
Krölewsko-Pruski Bad Ziemiarskt, 


od czasu tego 2. 


3 


Sub haſta ti ons⸗Patent. ; : 


Das im Czarnikauſchen Kreiſe in der 
Stadt Schoͤnlanke unter Nro. 53 belege⸗ 
ne dem Erbpächter Patz zugehörige Com⸗ 
mandeur⸗Haus nebſt Zubehör, welches 
nach der gerichtlichen Taxe auf 170 
Rthl. 15 Gr. 6 Pf. gewürdigt worden 
iſt, ſoll auf den Antrag Einer Königl. 
Regierung zu Bromberg wegen růckſtaͤn⸗ 
digen Abgaben dffentlich an den Meiſtbie⸗ 
tenden vorkauft werden und der peremto⸗ 
riſche Bietungs⸗Termin iſt auf ES 
2 den 16. März 1821. 
vor dem Landgerichtsrath von Topalski 
Morgens um 10 Uhr allhier angeſetzt. 
Beſitzfaͤhigen Kaͤufern wird dieſer Termin 
mit der Nachricht bekannt gemacht, daß 
in demſelben das Grundſtuck dem Meiſt⸗ 
bietenden zugeſchlagen und auf die etwa 
nachher einkom 
ter geachtet werden ſoll, inſofern nicht 
geſetzliche Gründe. dies. nothwendig ma⸗ 
chen. Uebrigens ſteht innerhalb A Wo⸗ 
chen vor dem Termine einem Jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefallenen Mangel anzuzeigen. Die 
Taxe kann zu jeder Zeit in unſerer Regi⸗ 
ſtratur eingeſehen werden. | 
Schneidemühl den 23. Oktober 1820. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


den Gebote nicht wei⸗ 


— 


Patent Subhastatyiny.. 
Dom Kommzudorski w miescie: 


Trzciauce pod Nrem 53. poloZony,. 


Dzierzawcy wieczystemu Patz nale- 
230%, ktöry podlug taxy sadownie- 
sporzadzoney na 1710. Tal. 15. des 


6. sl jest oceniony, na Zadanie Kr. 


lewskiey Regencyi w Bydgoszczy, 
2 powodu- zaleglych podatköw pu- 
bliczuie naywigcey daigcemu sprzes 
dany bydz ma; ktörym koncem ter- 
min licytacyiny peremptoryezuy na 


dzien 16. Marca r. b., o godzi- 


nie 10. zrana przed Konsyliärzem: _ 
Sadu Ziemianskiego W.Topolskim: 
Wmieyscu wyznaczony’zostabo ` 
- Zdolnos& kupienia maigcych uwia-- 
domiamy o terminie tym 2z nadmie- 
nieniem, iZ nieruchomosé naywis- 
cey daigcemu. przybità zostanie, na 
p6Znieysze za$ podania waglad mia- 
nym niebedzie, ciel prawne tego 
niebeda wymagaö.powody, ` Wprze- 
ciagu Ach tygodni zostawia sig 2 re- 
sziz ka2demu wolnosé doniesienia 
nam © niedöktadnostiach, iakieby 
pr2y sporzadzenin taxy zays6-byly: 
mogly., Sé 


Taxa ta kazdego czasu w Registra· 


turze naszey przeyrzang bydz moie, 


W Pile d. 23. Pazdzier. 1820. 
»Krölewski Sad Ziemmüski,- 


„ 


N . 


bdictal⸗ Vorladung. 
Aus der Kaſſe des zufgelöſten Wendls 
zu Sieradz in Garnſſon geſtandenen Für 
ſilier⸗Bataillons von Kloch haben nach 
den, durch die Königliche zur Unterſu⸗ 


— des Kaſſen⸗ und Rechnungsweſens 
der aufgeldſten Regimenter und Vataills⸗ 
ne verordnete Comm Dien in Berlin, an⸗ 


gelegten Abrechnungen aus der Kaffe des 
genannten Bataillons noch zu fordern: 


1) Der im Jahre 1809 in der Gefan⸗ 


genſchaft zu Nancy verſtorbene Pre⸗ 
mier⸗Lieutenant von Herrmann in 
Staatsſchuldſcheinen 

25 thl. — gr. I. 
und baar 


* Der Lieutenant von Vordeau, e 


cher ſich im Jahr 1806 auf dem 


Transporte nach Fronkreich in Heili⸗ 
genſtaͤdt erſchoſſen, in Staatsſchuld⸗ 


ſcheinen 50 thl. —gr.— pf. 
Wë bar 19 ů 13. 11 
69 = 13 115 


3) Der DÉI Premierieutenant des 13. 
i Infanterie Regiments im Juny 
1813 verſtorbene ehemalige Secon⸗ 


de⸗Lieutenant Weil in Staatsſchuld⸗ 


ſcheinen . S 
2 daar 5 2 2 13 DES 


27 = 13 = 113 

4) Der Ste beim 15ten ſchleſi ſchen 
Landwehr ⸗Infanterie⸗Regimente ges 
ſtandene und im Auguſt 1813 bei 
Goldberg gebliebene Kapitain von 
Zander baar 2 thl. 2 gr. 53 pf. 


—— 203 — ö 


813 2116 
7 — ect 
33 * 13 11 d 


= © Francyi w.Heiligenstaedt 2A 


* 


en 88 
Z kassy roguigzanego Batalionu 


Fizylierow v. Kloch, ktory niegdy w 


Sieradzu stal g garnizonem, podlug 
obrachunköw Krol. Kommissyi, kon- 
cem sledzenia rachunkow i Kass Pul- 
xo w i Batalionow rozwigzanych usta-· 
DER: mais iescze do e 


1) 1 2 Herrmann W roku 
1807 w niewoli wNancy zmar- 

Ir w obligacyach rzadowych 
i 25 Desen — f. 
Wgotowiz. 8 13 S re - 
3343 + 115-1 
SH Porugmik Bordeau, ktöry sie, w 
roku 1806 na transporcie do 


= S elit * obligacyach ragdo. 
wych 50 tal.— dgr.—f. 
w gotowiznie 19 13 - ı 15- 


69 - 13. — 1153 i 


3) Zmarly iak Porucznik 13. pulku 
piechoty W Czerwcu 1813 r. 
niegdy Podporucznik Weil w 
obligacyach rzadowych 
a. ee 
Wgotowiznie 213 113 
27-13 - 7 25 
4) Szeen Zander pöZniey w 15, 
Pulku Piechoty Obrony Kraio- 
wey umiesczony a w Sierpniu 
1813 r. pod Goldberg polegty 
w gotowiznie 2 tal. 23 dgr. 53 E 


Gdy Sukcessorowie tych2e zmar. 


Se do tego czasu wysledzonemi bydZ 


* 


H 
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Da die Erben dieſer Verſtorbenen bis⸗ 
her nicht haben ausgemittelt werden kön⸗ 
nen, ſo laden wir dieſelben hierdurch vor, 


ſpaͤteſtens in dem, Behufs ihrer Legitima⸗ 


tion und demnaͤchſt zu erwartenden Aus⸗ 
zahlung jener in unſerm Depoſito befind⸗ 
lichen Summen, vor dem Deputirten 
Landgerichtsrath Kaulfuß auf den 7ten 
Augufi k. J. anberaumten Termine 
Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen 
Landgerichte perfönlich oder durch zulaͤſſi⸗ 
ge, mit gerichtlicher Special Vollmacht 
und Juformation zu verſehende Manda⸗ 
tarien, wozu ihnen, auf den Fall der Un⸗ 
bekanntſchaft, die hieſigen Juſtiz⸗Com⸗ 
- miffarien Mitſchke, Kriegsrath Broͤker 
und Seliger in Vorſchlag gebracht wer⸗ 
den, n erſcheinen; ſollte ſich bis zu und 
in dieſem Termine Niemand melden, ſo 
werden jene Gelder als ein herrenloſes 
Gut dem Fisco zugeſprochen werden. 


sig stawili. 


D 


niemogli/przeto zaporywamy niniey- 
svrem Sukeessoröw takowych, aby 


koncem legitymacyi swey i nastepnie 


“wyplacenia im wyzey rzeczonych # 


Depozycie naszym znay duigcych sie 


summ, naypdZniey w.terminie d ia 


7. Sterpnia 182 f. o godzinie g. 


zrana przed Sædzià W. Kaulfuss we, 
zuaczonym, osobiscie lub przez Pet. 


nomocnikow ’sydowa specyalng pleni - 
potencya upowaznionych i w infor- 
macyz opatrzonych, na ktörych w ras 


zie niewiadomosci tuteysi Kommissa- 


rze Sprawiedliwosci Ur. Mitschke, Se- 


liger i Broecker Konsyliarz Woienny ` 


im sie proponuia, w Sadzie tuteyszym 
W razie zas, gdyby sie 
ani przed terminem ani w termiuie 
Zaden nie meldowal, na ten czas 


summy owe jako rzecz bez wlascicie- 
la Skarbowi publicznemu przysadzo- 
` — me bydZ mag, ` ; 
Krotoſzyn den 28° Auguſt 1820. $ 

Königl. Preuß. Landgericht. 


Krotoszyn d. 28. Lipca 1820, 


Bekanntmachung. 


Von dem Rönigl. Landgericht zu Brom⸗ 


berg wird in Gemaͤßheit des $. 422. Tit. 
1. Theil 2. des Allgemeinen Landrechts 


hierdurch öffentlich bekannt gemacht, daß 


zwiſchen dem Acciſe⸗Rendanten Herrn Jo⸗ 


hann von Dombski und der verwittwe⸗ 


ten Frau von Gozimirska, Veronika geb. 
von Loga, zu Coronowo, nach dem am 
sten November 1819 vor Eingehung 
der Ehe geſchloſſenen und am 20. De⸗ 

zember v. J. veplautbarten Ehevertrage, 


* 


* 


Obwiesczenie. 


Krölewski Sad Ziemiariski w Byd. 


Kröl: Prus. Sad Ziemians ki. 
d — 


gx 
b 


gosczy, podaie stösownie do A 422. 
Tit. I. ze. II. bowszechnego prawa , 


kraiowego, ninieyszem do publi- 
V D 


emp? wiadomosci, iz pomiedzy Ur. 
Janem Dambskim Poborcg Konsum- 


cyinym, a Ur. Weronikg 2 Lögow- 


owdowiala Gozimirskg, w Korono- 


wie mieszkaigcemi, : wspolno$& ma- 
igıku wedlug ukladu przedslubnego - 


na diu 15. Listopada 1819. zawar- 


\ 


Ra 
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die Guͤter⸗Gemeinſchaft ausgeſchloſſen 


Bromberg den 11. Januar 1821. 


tego, a na dniu 20. Grudhfa r. zu 

ogloszonego, wylgezong zostale. 2 
Bydgoscz d. Tt Styczuia 1821 

Krölewsko-Pruski Sad Ziemianski ` 


Koͤnſgl.Preußiſches Landgericht. 


Subhaſtations⸗ Patent. 
Das Königl. Preuß. Land⸗ Gericht zu 
Bromberg macht bekannt, daß das zum 
Lorenz Adam Dorauſchen Nachlaſſe geho⸗ 
rige hieſelbſt an der Danziger Vorſtadt 
belegene aus 6 Morgen 101 [Muthen 
Magdeburgiſch beſtehende und gerichtlich 
auf 534 Rthl. 2 Gr. 4 Pf. gewuͤrdigte 
Ackerland, genannt Polko, im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation öffentlich an 


den Meiſtbietenden verkauft werden ſoll. 


Wir haben hiezu den Bietungs⸗Termin 
auf den rten Mai k. J. in unſerm 


aͤfts⸗Lokale vor dem Herru Land⸗ 
Gerichts⸗Aſſeſſor Mehler anberaumt und 


fordern Kaufliebhaber auf, in dieſem Ter⸗ 
mine Vormittags um 9 Uhr, entweder in 
Perſon oder durch legitimirte Mandata⸗ 
rien, zu erſcheinen, ihre Gebote zu ver⸗ 
lautbaren und demnaͤchſt den Zuſchlag 
des genannten Ackers an den Meiſtbieten⸗ 
den zu gewaͤrtigen. Die Verkaufsbedin⸗ 


gungen können zu jederzeit in der hieſi⸗ 
gen Regiſtratur elngeſehen werden. 9 


Bromberg den 28. December 1820. 
Kbnigl. Preu fl. Landgericht. 


— 


* 


e E ee 


tuteyszey. Registraturze 


Patent Subhastacyiny,. ` 
Krölewsko Pruski Sad Ziemiänske 
Bydgoski podaie do wiadomogei, 12 
nalezaca do pezostaloci, Wawrzynz ` 
Adama Dorau rola Polko- nazwana,. 
tutey Przy Gdanskim przedmieschz 
de2gca 6 morgöw. 101 []Pretow mia- 
ry.chelmiriskiey zawieraigca Ana 53 
tal. der, 4 fen. sadownie oszacowäs 
na, drop konieczney subhastacyi 
naywigcey daigcemu publicznie spre- 
dana bydz ma. "Cem kofcem Wyzna- 
czylismy termin licy tacyiny na daien 
L Maia r. b. w tuteyszym lokal: 
sadowym przed W. Assessorem Mai, 


ler, wWaywamyocketnikéw kupna, aby 


sig w oke zm zrana o godzinie gte 
osobiscie lub pres wylegitymowa- 


nych Pelnomoenikow stawili i swe- 


oferty oglosili, a naywigcey daigcy 
przybicia wspomnioney roli spodzie.. 
was sie moie, ; RE 

Kondycye kupna ka2dego czasu we: 
PrZeyrzeet 
moZna.. 

Bydgosez d. 28. Grudn. 1820. e 
Krölew.. Pruski Sad Ziemiallski 


* 


Subh aſtati ons⸗Patent. 


Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Land⸗ 
Gericht wird hiermit bekannt gemacht, 
daß die zum Nachlaß des Kräuter Andreas 

Haaſe gehdrigen, unter Nro. 979 und 

980 zu Liſſa belegenen und auf 1471 

Nthl. abgeſchaͤtzten Grundſtuͤcke auf den 

Antrag der Erben im Wege der freiwilli⸗ 

gen Subhaſtation verkauft werden ſollen, 

und der Bietungs⸗Termin auf den 14. 

März 1821 Vormittags um! 9 Uhr ans 

sfeßt worden iſt. 
= werden daher alle 
che dieſe Grundſtuͤcke zu kaufen geſonnen 


und zahlungsfaͤhig ſind, hierdurch aufge⸗ 


fordert, ſich gedachten Tages zur beſtimm⸗ 
ten Stunde auf hieſigem Landgericht vor 
dem Deputirten Landgerichts⸗Rath Gaͤde 
entweder perſonlich oder durch einen ges 

setzlichen Bevollmächtigten einzufinden, 
ihr Gebot abzugeben und demnaͤchſt zu 
gewͤͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
bietenden der Zuſchlag nach Einwilligung 
der Intereſſenten erfolgen wird. 


Frauſtadt den 19. Oktober 1820. 


Königlich Preuß. Landgericht. 


D 
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diejenigen „ wel⸗ 


Patent Subhastacyiny- 

Podpisany Krölewski Sad Ziemian; 
ski uwiadomia niaieyszéem Publi- 
eznost, iz grunta do pozostalösct 
ogrodnika Jgdrzeia Haase nalezgee, 
pod Nrem. 979 i 980. w miescie Le- 
suie potozone, i na summg 1471, 
Tal. ocenione, na 23danie Sukceg- 
soröw-.drogz dobrowomey subhasta- | 
eyisprzedane bydz maia, i Ze termin 
licytacyiuy w Dm celu na dzien 
14. Marca 1821., przed peludniem - 
o godzinie g. wyznaczonym zostal. ` 
Wzywaig sig przeto ochotg kupier 
nia rzeczonych gruntöw maigcy,- & 
wstaniezaplaceniäbgdacy,aby wzwyZ 
pomienionym dniu o godzinie wy- 
znaczoney w Sadzie tuteyszym Zie- 
mianskim przed Deputowanym Ur. 
Sedzia Ziemianskim Gaede, osobi- 
seie lub tez przez prawnie wylegity- - 
mowanych Pelnomocniköw stawili 
sig, licyta swe podali, i spodziewali 


sig, i2 wiecey daigcy i korzystnie da- 


igcemu za zezwoleniem Interessen. 
tow, grunta zwy2 wzmiankowane 
przysadzone zoztang. ST 


Wschowa d. 19.. PaZdzier 1820 | 
Bröl, Pruski Sad Ziemiaheki 


Publican dum. 


S Die zum Nachlaſſe des verſtorbenen 


Martin Saͤgenſchnitter gehörende im Reu⸗ 
Tuchorzer Hauland unter Nro. rg bele⸗ 
gene Ackernahrung, welche auf 494 Kthl. 
16 9Gr. gerichtlich abgeſchuͤtzt worden, 


ſoll zufolge Verfügung des Königl. Land⸗ 


gerichts in Meſeritz offentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden. Wir haben 
hiezu einen Bietungs⸗Termin auf ben 
roten Marz k. J. Vormittags um 10 
Uhr zu Neu⸗Tuchorzer Hauland anbe⸗ 
raumt und laden zu ſelbigen diejenigen 
Kaufluſtigen, welche zur Erwerbung von 
Immobilien qualificirt find, auch baare 
Zahlung leiſten konnen, hierdurch mit dem 


Bemerken ein, daß der Meiſtbietende des 
Zuſchlags nach erfolgter Genehmigung 


jederzeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. 5 Oe 


5 Wollſtein den 5. December 1820. 


— 


4 siet. Pr euß. gei eb ensg erich t. 


"wyznaczylismy. termin 


des obgedachten Gerichts gewartig ſeyn 
kann. Die Kaufbedingungen konnen zu 


Uwiadomienie. 
‚ Gospodarstwo rolnicze; do pozo- 
statosci zmarlego Marcina Saegen- 
schnitter nalezace, w Oledrach No- 


wo- Tuchorskich pod Nr. rg, polo- 


Zone, ktöre sadownie ua Tal. 494. 
der. 16. oceniomem. zostato, ma sto. 


‚sownie do rozporzadzenia Kröle- 


wskiego Sgdu Ziemiariskiego w Mie- 
dzyrzeczu, publicznie naywięcey da- 
igcemu bydz sprzedane. W celutym 
Heytacyiny | 
na dzien 10. Marca r. b., przed 
poludniem o godzinie 10. w Nowo- 
Tuehorskich Oledrach, 1 wzywamy: 
na tenze ochote kupienia maigeych: 


tych, ktörzy do nabycia nieruchomo- 


sei kwalifikuig sig, take gotowe: 
nieyszem- 2 téin nadmienieniem, Ze 
naywigcey däigcy przy bicia, po na. 
stapionem zatwierdzeniu pres Sad 

wyZey wspomniony spodziewaé sig; 


moe. Warunki kupna mog kaz de- 
go crasu Registraturze naszey bydz 


przeyrzanemi. GE 
Wolsztyn d. 5. Grudnia 1820 _ 
LST Pruski Bad Pokoj u. 


41 en b 


piönigdze wee? sa w stanie, n. 


* d 
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; Publicandum. 

Es follen im Termine den 2 1 Ben 
Februar d. J. im Lokale des unterzeich⸗ 
neten Friedens-Gerichts mehrere abge⸗ 
pfaͤndete Effekten dffentlich gegen gleich 
baare Bezahlung verauktionirt werden, 
wozu Kaufluſtige hierdurch eingeladen 
merden. Ze: 

Goſtyn den 30. Januar 182 7. 
Königl, Preuß. Friedens gericht. 


Subhaſtations⸗ Patent. 

Zufolge Auftrags des Königl. Kochlobl. 
Landgerichts zu Frauſtadt, ſoll der Im⸗ 
mobiliar⸗Nachlaß der verſtorbenen Lucia. 
Koſtanska, beſtehend in einem Wohnhau⸗ 
ſe, einer Scheune, einem Viehſtalle, eis 
nem Garten, einem Stück Lande, fünf 
Morgen Land Magdeburgiſch Maaß und 
einer Windmühle, welcher auf 1037 


H 


Stir. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden und 
in dem Dorff Kielezewo bei der hieſigen 


Stadt belegen iſt, Theilungshalber an 
den Meiſthietenden oͤffentlich verkauft wer⸗ 
den. Wir haben hierzu. einem Termin 
auf den 16ten April d. J. Morgens⸗ 
um o Uhr in loco zu Bidde, in ber 
zum Nachlaſſe gehoͤrigen Behauſung an⸗ 
berauimt und luden Kaufluſtige und Zah⸗ 
lungsfaͤhige zu dieſem Termin hiermit. 
vor, mit dem Bemerken, daß der Meiſt⸗ 
dictende nach erfolgter obervormund⸗ 
schaftlicher Genehmigung den, Zufchlag; 
zu gewärtigen hat. 
Koſten den 1. Februar 1821. 

Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Sec Beilage zu Ze. 13. des Pofener Intelligenz Blatts 
o > ` ` — — m 


* 


5 d 
Obwiesczen fe. 


Malz bydz w terminie dnia ar. 


Lute go f. b. lokalu podpisanego 


Sadu, niektére zafantowane ruchomo. 
$ei, publicznie i za gotowa zaplatz, 
sprzedane, 1 kıörym to celu ochotg, 
ınaigcychs kupna ninieyszem wzyw& 
81 1 
Gostyn d. 30. Stycznia 1820. 
Krol. Prus. Sad Pokoiu- 


Patent Subhastacyiny. 


Stösownie do polecenia Krölewskie- 
go Sadu Ziemienskiogo w Wschowie, 
ma pozostalosé nieruchoma zmartey 
Lucyi Konstanskiey, skladaigea sig 
2 ee eee domu, iedhey 


stodoly „ iednego kawalu roli, pigeiu. 


morg magdeburskich: roi, i jednego: 
wiatraka,. ktöra sgdewnie. na 1037 Tal. 
os2acowanz i w wei Kielezewie pod 
miasterni. tuteyszera” poloZona jest 
dla dzjalöw neee, daiacemu pu- 
bliczuie bydz sprze 

WV Enaezyhämy termin ` Së, 

na. dzien 16. Kwietnia r. b. 

zranz o gadzinie g. Ww wei Kielczewie 


w pomieszkaniw do poaestalosci nale- 
Zzcem i 22pozywamy, na termin tem 
ochotg. do kupna i zaplacenia zol. 


nos maigcych 2 tem Nadinienieniemt 
iö naywigcey. daiacy za potwierdze- 


niem Sadu Nadopiekuficzego,, pray bi- 


cia spodziewaß: sie; ma. 


Roscian d. 1. Lutego 2822, 


Kröleweko- Pruski Sad Pokapu. 


ö 5 


ars; kofcemitym 


H 


e 


"werden. 


* 
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Bekanntmachung. 
In Folge Auftrags des Königl. Hoch⸗ 


Idbl. Landgerichts zu Frauſtadt ſollen 


uachſtehende zum Nachlaß des zu Reiſſen 
verſtorbenen Bürgers und Seifenſieders 
Benjamin Gottlieb Maͤtſchke gehörigen 
Grundſtuͤcke, als: 
1) ein zu Reiſſen am Markte unter Nr. 
104 N Wohnßaus auf 
30⁰ mm, 
2) eine am Liſſaer Wege ge⸗ 
legene Scheune auf 
3) eine im aten Theile des 
Stadt- Cataſtri zu Reiſ⸗ 2 
Ou unter Nr. 49 gegen ` 


1 — 


Fuͤrſtenwalde gelegene 
hen Acker auf P dé ee 
ER EEE e TUR 


um n Wege der freiwilligen Subhaſtation 


öffentlich on den Meiſtbietenden verkauft 
Wenn wir nun hierzu einen 
Termin auf den Liten April d. J. 
Vormittags 9 Uhr in loco Reiſſen an⸗ 
beraumt haben, ſo laden wir Kaufluſtige 


hiermit ein, in demſelben zu erſcheinen, 


ihre Gebote abzugeben und hat der Meiſt⸗ 


bietende den Zufchlag dieſes Hauſes, nach 
erfolgter Approbation des obervormund⸗ 


ſchaftlichen Gerichts zu gewaͤrtigen. 

Die Kaufbedingungen ſind zu jeder 
Zeit in der Regiſtratur des unterzeichne⸗ 
Zen Friedensgerichts einzuſehen. 


Liſſa den 14. Januar 1821. 


Königl. Preuß. Friedensge rich t. 


Si 
Obywipsczenie. 

Wskutek zlecenia ‚Prze$wietnego 
Sa du Ziemiartskiego Wschowskiego „ 
nieruchomosci nastapuigce do po- 
zostalosci niegdy Benjamina Bogu- 
slawa Maetschke bylego Obywatela 
1 mydlarza ee ae RER ia- 
ko to: 

1) dom w Rydzynie na rynku pod 
liczba 104. polozony, na tal. 309 

2) stodola przy drodze Le SI 

szezyhskiey poloZona, tal. 79 

3) sznura roli piasczystey 

“choiara zarosta i w Cze- 
sci II. Katastrußydzyn- 
skiego ku goscincu Für. 
stenwalde poloZona tal. 80. 


Ogstem- na-talarow 450, 


` otaxowane, drogg subhastaeyi dobro- 


wolney wiecey daizcemu przedane 
bydz maia 1 publicznie. Oznaczywszy 
do tego termin na .dzien 11. 
Kwietnia r. bro godzinie} gtey 


zrana w .miescie Rydzynie, W y Wa- 


my ochete do kupna maigeych, aby 

na terminie Dm stangHi, Heytum 

swoie oddali, i wigcey daigey przy- 

bicia nieruchomosci tych po appro- 
bacyi, ze strony Sgdu Nadopiekuni-, 
crego mastzpiö‘ maigcey oczekiwa& 

moe. 

Warunki kupna kaadege Caen w 
Registraturze nizey podpisanego 8 


du Pokoiu przeyrzane bydZ mog. 


Leszno d. 14. Styeznia 1821. 
Krölew. Pruski 63d Pokoiu, 


Bekanntmachung. — 
Zufolge Auftrags des Koͤnigl. Hochlöͤbl. 
Landgerichts zu Frauſtadt ſoll das zum 
Nachlaſſe des hieſelbſt verſtorbenen Bür⸗ 
gers und Tuchmachermeiſters Samuel 
Gottfried Kaliefe gehörige, zu Liſſa auf 
dem weiten neuen Ringe unter Nro. 783 
belegene, und von den Sachverſtaͤndigen 
auf 320 Sr. gewürdigte Haus, im 
Wege der freiwilligen Subhaſtation dfz 
fentlich an den Meiftbietenden verkauft 
werden. 5 
Wenn wir nun hierzu einen Termin 
auf den 6ten April d. J. Vormittags 
9 Uhr hierſelbſt unberaumt haben, fo las 
den wir Kaufluſtige hiermit ein, ſich in 
dieſem Termine einzufinden, ihre Gebote 
abzugeben und hat der Meiſtbietende den 
Zuſchlag dieſes Hauſes nach erfolgter Ap⸗ 
probation des obervormundſchaftlichen 
Gerichts zu gewaͤrtigen. SZ 
Liſſa den 10. Januar 1821. 


Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Edictal⸗Eitation. 


Da der Nachlaß der Anna Dorothea 
Stiller, verehelicht geweſenen Kirbs, zu 
Chlapower Hauland unter ihre Kinder ges 
theilt werden ſoll; ſo werden hiemit alle 
deren unbekannte Gläubiger aufgefordert, 
ſich binnen drei Monaten und ſpaͤteſtens 
in dem auf den 2 1. April d. J. anſte⸗ 
henden Termine in dem hieſigen Frie⸗ 
dens⸗Gerichte zu melden und ihre Forde⸗ 
rungen nachzuweiſen, widrigenfalls dieje⸗ 
nigen, die ſich nicht melden, ſich nur an 


5 
— 


Obwiescze nie. 
Wskutek zlecenia Przeswietnege 

Sa du Ziemiariskiego Wschowskiego, 
dom do pozostalogei niegdy Samuela 
Gottfryda Kaliefa bylego Obywate- 
la i sukienrika tuteyszego nalezgey 
tu w Lesznie, na targowisku pod 
liezeg 783. pologony i przez.bieglych 
na talarow 320. otaxowany, drogg ` 
subhastacyi dobrowolney, 'wigcey da- 
igcemu publicznie przedany bd? ma. 
Oznaczywszy do tego termin na 
dzien 6 Kwietnia r. b., o 84% 
dzinie gtey zrana tu W Lesznje, 
“zywamy ‘ochotg do kupna maig- 


ech, aby na termmie tym stangli, 


licytum swoie oddali; a wigcey da- 


iacy præybicia domu tego po appro- 
bacyi ze strony Sadu Nadopiekun- 


ezego nastapiè 
moie, Se 
 Zeszno d. ro. Stycznia 1821. 
Kröl, Pruski 83d Pokoin. 


‚maigcy oczekiwat 


“Cytacya Edyktalna. 
Gdy por ostalosé Anny Doroty 


Stiller owdowialey Kirbs, W Ole- 


drach Chlapowskich, migdzy pozo- 
stale iey dzieci ma bydz podzielonz; 

przeto wzywaig sig wszyscy niewin- 
domi je? Wierzycidle,. aby sie w 
‚przeciggu trzech 'miesiecy, a naypo-. 
Zoiey w terminie dnia 21. Kwie- 
wniar.b,, przed Sadem tuteyszym na- 
znaczonym zglosili, i-pretensye swe 

udowodnili, w przeciwnym albowiem 

razie, niezglaszaigcy sig, trzymab sie 


> Ki 


— 2 ko — Di 


dle reſp. einzelnen Erben nach Werhält: 
niß ihres Antheils werden halten können. 
Schroda den 16. Januar 182. 


Königl. Preuß. Friedensgericht. 
N 
Bekanntmachung. 
In Folge des dem Unterzeichneten von 
dem hieſigen Königl. Landgericht gewor⸗ 
denen Auftrages wird dem Publiks hier⸗ 


mit zur Keuntniß gebracht, daß vor dub 


seripto ein Termin auf den 26 ſten Fe⸗ 
bruar d. J. in dem adlichen Gute Gras 
beten, Wreſchner Kreiſes, Behufs Ver⸗ 
kauf folgender Gegenſtaͤnde im Wege der 
offentlichen Licitation und zwar: 
1) eines Claviers, : 
2) funfzehn E Kupferſtiche⸗ 
3) eines Spiegels und N 
4): einer neuen Kutſ che, 
anſteht. | ` 
Zu dieſem Termin. werden 
Kaufluſtige eingeladen, und kann der 
Meiſtbietende den Zuſchlag gegen gleich 
Aaare Bezahlung gewaͤrtigen. 
Gnueſen den 2, Januar 1821. 
Der Landgerichts⸗Expedient 
SLR HESE CH 


H RE 


demnach 


tylko.beda mogli respective poiedyn. 
czych Sukcessorò w w proporeyi jeh. 
ezssci.. EEE 

Sroda d. 26. Styczuia 1821. 
Kr6l. Pruski Sad Poko id. 


Obwiesczenie: 
* 


W skutek udzielonęgo podpisane... 
mu przez Krol. Sad Ziemiafski tutey- 
say zlecenia, uwiadumia sie niniey-- 
szym.\ publiczno6,. iz przed tyınze: 
termin: > ! 

na dniu 26. Lutego re b., 
we wsi szlacheckiey Graboszewo, wW 
Powiecie ` Wrzesinskim sytuowaney,, 
w.celu'spr2eda2y nastgpuigcych przed- 
miotow w drodze pub iczuey licytacyi N 


jako o 


1) klawikortu; 
2 piæmascie kopersztychöw;: 

3) lustra i - 

4) powozu, wyznaczony jest. 

Na takowy termin ninieyszym ocha:. 
tg kupna maigcych: zapozywam, gdzie- 


' wigcey. daigcy 2a Zaraz gotowag zapla- 


Ié przy bicia spodziewa6; moie, 

` Gniezno: dnia 2 Styczuia 1821. 

Fx pe dient Sadu z 1 emi anskiege 
i ER Denek, ` ` 


